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Viol: Hans V., Schlachtliederdichter des 15. Jahrhunderts. Unter den
Verherrlichern der Großthaten der Eidgenossenschaft im 15. Jahrhundert, die
zu zahlreichen Volksliedern, oft mehreren über das gleiche Ereigniß, Anlaß
gaben, steht die Gruppe der Luzerner Dichter voran. Neben einander stehen
der jüngere Hans Halbsuter (s. A. D. B. X, 405 u. 406) und Hans Ower, der
1446 das Lied vom Sieg bei Ragaz sang, wahrscheinlich von Abstammung
ein Schaffhauser, dann 1440 Bürger in Basel, nachher in Luzern und daselbst
Knecht bei dem dortigen Rathsherrn und Richter Klaus Wanner, zuweilen auch
als Stadtläufer gebraucht. Dann folgen mit dem Lied vom Waldshuter Zuge
1468 Töni Steinhuser, von Wil, zeitweise in Appenzell, hernach auch in Luzern,
und mit dem Liede von der „Ewigen Richtung“ mit Oesterreich 1474 und dem
einen vom Siege bei Grandson Rudolf Montigel, der wahrscheinlich auch ein
Luzerner war. Sicher war dagegen eben Hans V. von Luzern gebürtig, um 1443
als Vyola im Steuerbuche genannt, der in einem Murten-Liede und in dem
Liede von|der Schlacht bei Giornico 1478 vertreten ist, ein armer Mann nach
seiner Selbstaussage am Schlusse des zweiten Liedes. Er steht in seinen beiden
Liedern in individueller Eigenthümlichkeit da. Weitere Luzerner waren noch am
Ende des Jahrhunderts und am Anfang des 16. Jahrhunderts, mit Liedern über
Ereignisse des Schwabenkriegs, der italienischen Feldzüge, Hans Wick, dann
der bei Luzern wohnende Rapperswiler Peter Meiler, Hans Birker.
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